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ANFRAGE 

der Abgeordneten RosenstingI, Böhacker 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend den Verkauf von transportbeschädigten Glitern der ÖBB 

Seitens der ÖBB werden einwandfreie Waren aller Art, die 

angeblich aus beschädigten Transporten stammen, zu besonders 

gUnstigen Preisen verkauft. 

Dem Vernehmen nach geschieht dies - speziell in der Umgebung 

Wiens - in einem derartigen Ausmaß, daß sich die Frage stellt, ob 

die Bahn tatsächlich ein derart unsicheres Transportmittel 

darstellt, daß solche Mengen beschädigter Waren anfallen, oder 

wie sich dies sonst erklärt. 

Jedenfalls erhebt sich auch die Frage, ob es die Aufgabe der Bahn 

sein kann, fUr derartige Verkäufe eine eigene 

Verkaufsorganisation aufrechtzuerhalten, statt, wie dies von 

anderen Transportunternehmen praktiziert wird, darauf 

spezialisierte Unternehmen damit zu beauftragen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Herrn 

Bundesminister fUr öffentliche Wirtschaft und Verkehr folgende 

Anfrage: 

1. Wie groß ist der Wert der pro Jahr durchschnittlich durch 

Transportbeschädigung bei der ÖBB verlorengehenden Waren und 

welcher Schaden erwächst den ÖBB daraus unter 

BerUcksichtigung der Erlöse sowie der Kosten der Verwertung 

der beschädigten Transporte? 
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2. Welcher Anteil der zu befördernden GUter wird teilweise bzw 

zur Gänze beim Transport beschädigt bzw. zerstört? 

3. Was geschieht im Detail mit den beschädigten Waren. konkret: 

wie und durch wen wird festgestellt, daß und in welchem 

Umfang diese beschädigt sind und was damit zu geschehen 

hat? 

4. Wie ist die Verwertung der beschädigten Waren genau 

organisiert. konkret: welche Dienststellen sind damit 

befaßt. wo werden die Waren gelagert und wie werden 

potentielle Abnehmer kontaktiert? 

5. Besitzen die ÖBB eine Gewerbeberechtigung fUr den Handel mit 

diesen Waren bzw. wie ist diese Frage rechtlich gelöst? 

6. In welchem BUdgetposten sind die Einnahmen aus diesen 

Verkäufen enthalten und wie hoch waren die Erlöse im 

vergangenen Jahr? 
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